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FUSSBALL IN KÜRZE

19e journée:
Lundi:
FC Bruges - Zulte-Waregem
Courtrai - Standard Liège
FC Malines - O.H. Leuven
Genk - Cercle Bruges
La Gantoise - Westerlo
Germinal Beerschot - Lierse
Lokeren - Saint-Trond
Mardi:
Mons - Anderlecht
Le classement: J.    Pts
 1. Anderlecht 18  39
 2. La Gantoise 18  36
 3. FC Bruges 18  34
 4. Standard Liège 18  31
 5. Courtrai 18  30
 6. Cercle Bruges 18  30
 7. Racing Genk 18  27
 8. RAEC Mons 18  26
 9. Germinal Beerschot 18  24
10. FC Malines 18  20
11. Oud-Heverlee Leuven 18  19
12. Lokeren 18  19
13. Lierse 18  16
14. Zulte-Waregem 18  15
15. Westerlo 18  13
16. Saint-Trond 18  11

BELGIQUE
17. Spieltag, Spiel vom Donnerstag:
Tottenham - Chelsea 1:1
18. Spieltag, Montag:
FC Chelsea - FC Fulham
Bolton Wanderers - Newcastle United
FC Liverpool - Blackburn Rovers
Manchester United - Wigan Athletic
AFC Sunderland - FC Everton
West Bromwich - Manchester City
Stoke City - Aston Villa
Dienstag:
FC Arsenal - Wolverhampton
Swansea City - Queens Park Rangers
Norwich City - Tottenham Hotspur
Die Tabelle: Sp.    P.
 1. Manchester City 17  44
 2. Manchester United  17  42
 3. Tottenham Hotspur 16  35
 4. FC Chelsea 17  33
 5. FC Arsenal 17  32
 6. FC Liverpool 17  30
 7. Newcastle United 17  27
 8. Stoke City  17  24
 9. Norwich City  17  21
10. West Bromwich Albion  17  21
11. FC Everton 16  20
12. Aston Villa 17  19
13. FC Fulham  17  18
14. Swansea City 17  18
15. AFC Sunderland 17  17
16. Queens Park Rangers  17  16
17. Wolverhampton  17  15
18. Wigan Athletic  17  14
19. Bolton Wanderers 17  12
20. Blackburn Rovers 17  10

ENGLAND

Der englische Fußball-Verband
FA hat 148 Jahre nach seiner
Gründung erstmals eine Frau in
den Vorstand aufgenommen. Die
56 Jahre alte Heather Rabbatts,
Ex-Chefin des Londoner Zweitli-
gisten Millwall FC, rückt im kom-
menden Jahr in das FA-Board
auf.

Erste Frau im FA-Vorstand

Der italienische Erstligist CFC
Genua hat einen Tag nach der
1:6-Auswärtspleite beim SSC
Neapel die Konsequenzen gezo-
gen und Trainer Alberto Malesa-
ni entlassen. Nachfolger des 49-
Jährigen wird Pasquale Marino.

CFC Genua entlässt Malesani

Große Auszeichnung für Mittel-
feldspieler Yaya Touré: Der 28-
jährige Ivorer vom englischen
Spitzenklub Manchester City ist
zu Afrikas Fußballer des Jahres
2011 gewählt worden. In der
Endabstimmung setzte sich Tou-
ré vor dem Ghanaer André Ayew
(Marseille) und Seydou Keita aus
Mali (FC Barcelona) durch. Tou-
re beerbt Vorjahressieger Samuel
Eto’o aus Kamerun.

Yaya Touré folgt Samuel Eto’o

Weltmeister Andres Iniesta vom
Champions-League-Sieger FC
Barcelona muss wegen einer
Muskelzerrung im linken Ober-
schenkel rund zwei Wochen pau-
sieren. Der 27-Jährige zog sich
die Verletzung beim 9:0-Kanter-
sieg im spanischen Pokal gegen
den Drittligisten CE L’Hospitalet
bei einem Zusammenstoß mit
CE-Torwart Carlos Craviotto zu.

Im Viertelfinale winkt derweil
ein erneuter „Clasico“: Sollten
Titelverteidiger Real Madrid und
Barça ihre Achtelfinals gewin-
nen, treffen die Erzrivalen in der
Runde der letzten acht der Copa
del Rey aufeinander. Es wären
die „Clasicos“ Nr. 249 und 250.

Copa del Rey, 1/16-Finale:
Valencia - Cadiz (3) (Hinspiel
0:0) 4:0, FC Barcelona - L’Hospi-
talet (3) (1:0) 9:0, Atletico Madrid
- Albacete (2) (1:2) 0:1, Athletic
Bilbao - Oviedo (3) (1:0) 1:0, Vil-
lareal - Mirandes (3) (1:1) 0:2,
Levante - Dep. La Coruña (4:1)
1:3, Osasuna - Almeria (3:1) 1:1,
Saragossa - Alcorcon (3) (1:1)
0:2, Betis Sevilla - Cordoba (2)
(0:1) 2:1, Rayo Vallecano - San-
tander (2:3) 4:3, Granada - Real
Sociedad (1:4) 2:1, Malaga - Ge-
tafe (1:0) 2:2, Real Madrid - Pon-
ferradina (3) (2:0) 5:1, Sporting
Gijon - Mallorca (0:1) 0:2, Espa-
nyol Barcelona - Celta Vigo (2)
(0:0) 4:2, FC Sevilla - San Roque
(3) (1:0) 2:1

Barças Iniesta fällt aus

Die Fans in England freuen sich
auf den 26. Dezember und ein
volles Programm. „Wenn alle die
Weihnachtsfeierlichkeiten aus-
giebig genossen haben, wird es
Zeit für Spitzenfußball und Top-
Unterhaltung“, erklärt Fußball-
Autor Damien Cronley die Faszi-
nation am Weihnachts-Kick.

Am „Boxing Day“ machen bes-
ser situierte Menschen in Groß-
britannien traditionell Geschen-
ke für Hilfsbedürftige. Fußball-
Experten wie der ehemalige
Liverpool-Profi Alan Hansen
weisen dem „Boxing Day“ auch
sportlich eine besondere Bedeu-
tung zu. Im Premier-League-Zeit-
alter markiert er das Ende der

Hinrunde. „Man holt den Titel
nicht an Weihnachten“, so Han-
sen bei BBC, „aber man kann ihn
in dieser Phase verlieren“.

„Großartig“
Die hohe Spielfrequenz rund um
den „Boxing Day“ sorgt daher
auch für Unmut. Liga-Neuling
Swansea City spielt in zwölf Ta-
gen vier Mal. „Für die Fans ist es
großartig, in dieser Jahreszeit so
viele Spiele zu sehen“, sagt Swan-
sea-Coach Brendan Rodgers,
„aber für die Spieler ist die Rege-
nerationszeit zu kurz“.

Eine Winterpause wie auf dem
Kontinent scheint dennoch nicht
verhandelbar. „Die Fans würden
diese Änderung nicht akzeptie-
ren“, glaubt Damien Cronley,
„weil es Teil der englischen Fuß-
ballkultur ist, an diesem Tag ins
Stadion zu gehen oder die Spiele
im Fernsehen zu verfolgen“.

England, Premier League: Boxing Day am 26. Dezember

England liebt seinen Feiertag
Vier Spiele in 14 Tagen: Die ei-
gentlich so besinnliche Weih-
nachtszeit bringt den Spitzen-
clubs der Premier League wie
jedes Jahr Schwerstarbeit.
Höhepunkt der Festtagsspiele
ist der „Boxing Day“.

Der frühere argentinische Profi
Diego Pablo Simeone ist neuer
Trainer des spanischen Erstligis-
ten Atletico Madrid. Simeone ha-
be das ihm vorgelegte Angebot
für den Rest der aktuellen Saison
und für die nächste Saison ange-
nommen, teilte der Club gestern
mit. Der 41-jährige Simeone wird
am Montag in Madrid erwartet,
um seine Arbeit aufzunehmen.

Simeone neuer Atletico-Coach

Nach Informationen der Fach-
zeitung L’Équipe soll Carlo An-
celotti beim französischen Erstli-
gisten Paris Saint-Germain als
Trainer die Nachfolge von Antoi-
ne Kombouaré antreten. Der 52
Jahre alte Italiener Ancelotti wer-
de nach einem Weihnachtsurlaub
in Kanada in der kommenden
Woche in Paris einen Vertrag bis
Sommer 2014 unterzeichnen und
dafür ein in der Ligue 1 nie da ge-
wesenes Gehalt beziehen,
schrieb das Fachblatt gestern.

Ancelotti für Kombouaré

EUROGOALS

Auch wenn in diesem Turnier der
Spaß und das Wiedersehen der
Studenten im Vordergrund ste-
hen, bietet diese Veranstaltung
den Luxemburger Studenten die
Möglichkeit zu zeigen, dass sie
neben den Studien auch Zeit fin-
den, um sich mehr oder weniger
regelmäßig zu treffen, um sich
sportlich zu betätigen, und so
wird das Turnier auch mit dem
nötigen Ernst angegangen.

Obwohl sich auch in diesem
Jahr wieder zwölf verschiedene
„Cercles d’étudiants“ für das
Fußball-Turnier eingetragen hat-
ten, kämpften schließlich genau
wie im Vorjahr die Studenten aus
Trier, Köln, Uni.lu und Straßburg
um den Titel. Bereits in der Aus-
scheidungsrunde bewiesen diese
Mannschaften ihre klare Überle-
genheit und zeigten, dass auch in
diesem Jahr im Kampf um den Ti-
tel mit reichlich Spannung zu
rechnen ist. Nach einem deutli-
chen 5:0-Erfolg über den späte-
ren Zweiten Uni.lu mussten die
Trierer Studenten um den Natio-
nalspieler Ante Bukvic noch ein-
mal zittern, als Köln sich ein 2:2-
Remis erkämpfte. Anschließend
lief es jedoch für das Kölner Team
nicht mehr rund, da es sich gegen

Uni.lu mit 3:10 geschlagen geben
musste, schließlich nicht über
den vierten Platz hinauskam und
die Titelverteidigung so abschrei-
ben musste.

Trier setzte sich mit zwei Erfol-
gen und einem Remis in der Fi-
nalrunde am Ende mit sieben

Punkten vor Uni.lu (6), Straß-
burg (3) und Köln (1) durch.

Die Abschlusstabelle
Fußball: 1. Trier, 2. Uni.lu, 3. Straß-
burg, 4. Köln, 5. Montpellier, 6.

Wien, 7. Saarbrücken, 8. Kaiserslau-
tern, 9. Freiburg, 10. Aachen, 11.
Lüttich, 12. Innsbruck

Siegerteam: Thierry Kruchten,
Marc Baustert, Philippe Willems, Jeff
Kaufmann, Ante Bukvic, Danny
Krings, Andy Lommel, Mike Berte-
mes

Sandra Linster

SCHULSPORT - In einem
spannenden Wettkampf
gewannen die Studenten
aus Trier gestern die „Coupe
Universitaire“ im Fußball.

„Tournoi de Noël“

Trier holt Titel im Fußball
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Die „römischen“ Kicker um Nationalspieler Ante Bukvic (3.v.r.)

FUSSBALL - Wie bereits im Ta-
geblatt angekündigt, hat Fola
gestern den Software-Giganten
SAP als neuen Sponsor vorge-
stellt. Auch die Zusammenarbeit
mit Bundesligist Hoffenheim
1899 wurde bestätigt. Ein Vertrag
mit dem Verein wurde noch nicht
unterschrieben, was aber noch
nicht ist, kann in den nächsten
Wochen noch werden. Der Klub
von Dietmar Hopp soll die
Escher vor allem in der Jugendar-
beit unterstützen. „Wir wollen
ein neues Nachwuchskonzept
aufbauen, um effizienter zu arbei-
ten, denn im Moment genügt das
Niveau unserer Jugend noch

nicht unseren Ansprüchen“, er-
klärte Fola-Vizepräsident Gilbert
Goergen. Das neue Konzept soll
im Juli während der Mitglieder-
versammlung vorgestellt werden.

Erste Schritte in Hoffenheim
durften derweil drei Fola-Nach-
wuchsspieler machen, die wäh-
rend einer Woche getestet wur-
den. Im Sommer soll der ein oder
andere U23-Spieler des Bundesli-
gisten in Esch vorspielen. Ende
der laufenden Saison ist ein Test-
spiel zwischen den neuen Part-
nern geplant. Bis dahin will Fola
nach und nach versuchen, die
Trainingsmethodologie des Bun-
desligisten anzuwenden. del

Dreijahresvertrag mit dem Software-Giganten unterzeichnet

Fola bestätigt SAP als Sponsor und Hoffenheim als Partner
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Fola-Spieler und Vorstand bei der Trikot-Präsentation
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